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1 Situation und Aufgabenstellung

Die GEVI Projekt Leverkusen I GmbH plant die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebau-

ungsplans V 36/I „Wiesdorf – westlich Heinrich-von-Stephan-Straße/ nördliches Postgelän-

de“ 2 in Leverkusen.

Im Rahmen der Offenlage ist zu prüfen, ob der im Rahmen des Bebauungsplans vorgese-

hen Hochpunkt einen Einfluss auf die Ableithöhen der Emissionsquellen im südwestlich des

Plangebietes gelegenen Chempark hat. Hierzu wird gemäß der VDI 3781 Blatt 4 [2] die Aus-

dehnung der Rezirkulationszone des Hochpunktes ermittelt.

Der Chempark liegt südwestlich des Bebauungsplans und beginnt in ca. 300 m Entfernung

zum Vorhaben.

Der vorhabenbezogene Bebauungsplan [1] ist in Anlage 1 dargestellt. Einen Überblick über

die örtlichen Gegebenheiten gibt Anlage 2.
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2 Bearbeitungsgrundlagen, zitierte Normen und Richtlinien

Titel / Beschreibung / Bemerkung Kat. Datum

[1] Vorhabenbezogener Bebauungs-

plan V 36/I „Wiesdorf – westlich 

Heinrich-von-Stephan-Straße/ 

nördliches Postgelände“ ein-

schließlich Vorhaben- und Er-

schließungsplan (VEP)

Stadt Leverkusen (zur Verfü-

gung gestellt durch FIRU Ko-

blenz GmbH)

P Stand: 

26.10.2022

[2] VDI 3781 Blatt 4 Umweltmeteorologie – Ableit-

bedingungen für Abgase – 

Kleine und mittlere Feuerungs-

anlagen sowie andere als Feu-

erungsanlagen“

N Juli 2017

Kategorien:

G Gesetz N Norm

V Verordnung RIL Richtlinie

VV Verwaltungsvorschrift Lit Buch, Aufsatz, Berichtigung

RdErl. Runderlass P Planunterlagen / Betriebsangaben
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3 Ermittlung der Rezirkulationszone

Um den ungestörten Abtransport von Abgasen aus Abgaseinleiteinrichtungen zu gewährleis-

ten, muss die Mündung der Einrichtung außerhalb der Rezirkulationszone des ableitenden

Gebäudes sowie aller im Umfeld gelegenen Gebäude liegen. Die Ausdehnung dieser Zone

in horizontaler und vertikaler Richtung wird gemäß der VDI 3781 Blatt 4 [2] ermittelt.

Im vorliegenden Fall wird die horizontale Länge der Rezirkulationszone des Hochpunktes er-

mittelt, um den Einfluss der Planung auf die Mündungen der Abgaseinleiteinrichtungen im

südwestlichen gelegenen Chempark sicher ausschließen zu können. Hierzu wird folgende

Gleichung herangezogen (entspricht Gl. 15 [2]):

lRZ=
1,75⋅leff

1+
0,25⋅leff

HFirstV

(1)

mit der effektiven Länge des vorgelagerten Gebäudes leff . Diese wird wie folgt ermittelt:

leff=l v⋅sinβ+bv⋅cosβ (2)

mit

HFirst,V Firsthöhe des vorgelagerten Gebäudes

lV Länge des vorgelagerten Gebäudes

β horizontaler Winkel zwischen einem vorgelagerten Gebäude und Richtung der 

Abgaseinleiteinrichtung

bV Breite des vorgelagerten Gebäudes

Abbildung 3.1 gibt einen Überblick über die benötigten Eingangswerte, die im Folgenden für 

den vorliegenden Fall aufgeführt sind.

Hfirst,V = 56 m

lV = 25,5 m

β = 45 °

bV = 20,5 m

Mit den oben aufgeführten Eingangsdaten ergibt sich eine effektive Länge leff  von 32,5 m.
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Mit der effektiven Länge des Gebäudes leff  von 32,5 m berechnet sich eine horizontale Aus-

dehnung der Rezirkulationszone lRZ von 50 m. Anlage 3 veranschaulicht die ungefähre Aus-

dehnung der Rezirkulationszone. Demnach ist eine Auswirkung des geplanten Hochpunktes

auf die Ableithöhen des Chemparks mit einem Abstand lA von ca. 300 m auszuschließen.

 

Abbildung 3.1: Prinzipskizze zur erforderlichen Mündungshöhe HA2 aufgrund

vorgelagerter Bebauung [2]
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4 Zusammenfassung

Die GEVI Projekt Leverkusen I GmbH plant die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebau-

ungsplans V 36/I „Wiesdorf – westlich Heinrich-von-Stephan-Straße/ nördliches Postgelän-

de“ in Leverkusen.

Im Rahmen der Offenlage war zu prüfen, ob der im Rahmen des Bebauungsplans vorgese-

hen Hochpunkt einen Einfluss auf die Ableithöhen der Emissionsquellen im südwestlich des

Plangebietes gelegenen Chemparks hat. Hierzu wurde die Ausdehnung der Rezirkulations-

zone des Hochpunktes gemäß der VDI 3781 Blatt 4 [2] ermittelt.

Aus der Berechnung ergibt sich für den geplanten Hochpunkt eine Rezirkulationszone mit ei-

ner Länge von ca. 50 m. Da sich der vorhabenbezogene Bebauungsplan mit dem Hochpunkt

in ca. 300 m Entfernung zum Chempark befindet, kann ein Einfluss der Planung auf die dor-

tigen Ableithöhen ausgeschlossen werden.

Peutz Consult GmbH

i.V. Dipl.-Geogr. Björn Siebers i.A. M.Sc. Karina Zühlke

(fachliche Verantwortung) (Projektleitung / Projektbearbeitung)
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Anlagenverzeichnis

Anlage 1 Plangrundlage – Vorhabenbezogener Bebauungplan

Anlage 2 Überblick über die örtlichen Gegebenheiten

Anlage 3 Veranschaulichung der Rezirkulationszone

 



Anlage 1: Plangrundlage

C 5358 - 1 •  11.04.2023 •  Anlage 1






	1 Situation und Aufgabenstellung
	2 Bearbeitungsgrundlagen, zitierte Normen und Richtlinien
	3 Ermittlung der Rezirkulationszone
	4 Zusammenfassung

